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HIER BLITZT ES

Überhöhte Geschwin-
digkeit ist nach Anga-

ben von Verkehrsexperten nach
wie vor Unfallursache Nummer
eins, auch im Oberbergischen
Kreis. Die Polizei kontrolliert
daher am heutigen Dienstag,
30. Juli, auf der B 237 in Wip-
perfürth-Niederwipper. Auch
auf anderen Straßen im Kreis-
gebiet muss mit Geschwindig-
keitskontrollen durch Kreis und
Polizei gerechnet werden.

Geburt der
,Organismen’
Orgelkomposition von Falko
Steinbach uraufgeführt

WIPPERFÜRTH – LINDLAR

APOTHEKENNOTDIENST
Wipp./Hückesw./Radevormwald:
Dienst hat von 8.30 Uhr bis 8.30
Uhr des Folgetages:
Bären-Apotheke, Radevormwald,
Kaiserstraße 41, Ruf (0 21 95)
67 79 91.
Lindlar: Dienst hat von 8.30 Uhr
bis 8.30 Uhr des Folgetages:
St. Rochus-Apotheke, Overath-Hei-
ligenhaus, Hohkeppeler Straße 19,
Ruf (0 22 06) 31 55.

ÄRZTENOTDIENST
Wipperfürth/Wipperfeld:
Die Telefonnummer der Notarzt-
praxis am Krankenhaus Wipper-
fürth lautet (0 22 67) 88 95 59.
Bundesweit einheitliche kostenlose
ärztliche Notrufnummer 116 117.

ZAHNARZT
Notdienstnummer für Oberberg:
Telefon (01805) 98 67 00.
Patienten an den Kreisgrenzen
können sich auch an die Notrufe
der Nachbarkreise wenden. Die
Rufnummer für den Märkischen
Kreis lautet (0 23 51) 2 29 96 .

KINDER- UND FACHÄRZTE
Telefon (0 18 05) 04 41 00

GIFTNOTRUF
(0 22 61) 192 22

NOTARZT
112

KRANKENHÄUSER
Wipperfürth Tel. (0 22 67) 88 90
Lindlar Tel. (0 22 66) 910
Engelskirchen Tel. (0 22 63) 8 10

NOTDIENSTE

Dienstag, 30. Juli
KUNSTBAHNHOF
Wipperfürth. 16.30 bis 18 Uhr,
Kunstbahnhof, Kaiserstraße 3,
Bildende Kunst für Kinder von drei
bis 14 Jahren. Weiter Inforamtio-
nen unter www.kunstbahnhof-
wipperfuerth.de

CHORPROBE
Wipperfürth. 17.30 Uhr, Pfarrheim
St. Nikolaus, Chorprobe des Män-
nerchores Wipperfürth.
Ohl. 20 Uhr, Bürgerhaus Ohl, Chor-
probe des Quartettvereins Klaswip-
per.

KLAVIERKONZERTE
Kürten-Dürscheid. 19 Uhr, St.
Nikolaus, Sommerkonzert Inter-
nationales Klavierfestival Lindlar,
mit Gabriel Landstedt, Paul Tho-
mas und Joshua Rupley (alle USA).
Werke von Beethoven, Albeniz,
Rachmaninoff, Debussy, Ravel.
Lindlar. 19 Uhr, Kulturzentrum,Wil-
helm-Breidenbach-Weg Konzert

TERMINE

DieKolpingsfamilieaufdemMetabolon-Kegel

im Rahmen des internationalen
Klavierfestivals Lindlar, mit Pau-
la-Luise Muthig und Alexander

Wied, Werke von Mozart, Chopin,
Schubert, Beethoven und
Schumann.

SPORT
Wipperfürth. 9 Uhr, Treffpunkt
Mühlenbergstadion, Ostlandstra-
ße, Lauftreff LG Wipperfürth.
Wipperfürth. 16 bis 17 Uhr, WLS-
Bad, Ostlandstraße, Aqua-Fitness,
Wassergymnastik des SV Wipper-
fürth, Infos: 0 22 67/13 05.
Lindlar. 19 Uhr, Parkstadion, Jo-
hannesweg, Lauftreff Lindlar, Te-
lefon 0 22 66/74 15.

KOLPING
Wipperfürth. 14 Uhr, Treffpunkt
Ohler Wiesen, gemeinsamer Aus-
flug der Kolpingsfamilie, Besuch
des Projektes Metabolon in Lindlar
auf der ehemaligen Mülldeponie
Leppe.

SENIOREN
Lindlar. 9.30 bis 12 Uhr und 14
bis 16.30 Uhr, Herz-Jesu-Kranken-
haus, Hauptstraße 55, Treff für

Senioren und Demenzkranke, Info:
0 22 66/46 40 40.

OFFENER TREFF
Wipperfürth. 9 bis 11.30 Uhr,
offener Treff im Café Noh Bieneen
Zentral, Hochstraße 40 a.

Mittwoch, 31. Juli
OFFENE TREFFS
Wipperfürth. 17 bis 19 Uhr, Café
Noh Bieneen Zentral, Hochstraße
40a, offener Treff für Menschen
mit und ohne Behinderung.

SPORT
Wipperfürth. 16.30 bis 17.15 Uhr,
WLS-Bad, Ostlandstraße, Wasser-
gymnastik der VHS. Infos:
0 22 67/87 21 87.
Lindlar. 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr,
Kindergarten „Spatzennest“, Yoga
in der Schwangerschaft. Telefon:
02266/2724.
Wipperfürth. 18 bis 19 Uhr, Turn-
halle St.-Angela-Gymnasium, Rü-
ckenzirkel. Infos: 0 22 67/13 05.

Lindlar. 19 Uhr, Volksbank-Park-
stadion, Wilhelm-Breidenbach-
Weg, Sportabzeichentraining und
Abnahme.

KURSE
Lindlar. 14.30 Uhr, Jugendzentrum
Horizont, Pollerhofstraße 19-21,
Gitarrenunterricht. Infos:
01 70/443 26 54.
Wipperfürth. 19.30 Uhr bis 21 Uhr,
Kunstbahnhof, Kaiserstraße 3,
offenes Atelier. Weitere Kurse:
www.kunstbahnhof-
wipperfuerth.de.

EHRENAMT
Wipperfürth. 18 bis 20 Uhr, Haus
der Familie, Klosterplatz 2, Sprech-
stunde des Ehrenamtslotsen. Te-
lefon 0 22 67/88 83 72.

KLAVIERFESTIVAL
Lindlar. 19 Uhr, Kulturzentrum,
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6, Kla-
vierkonzert mit Thomas Posen aus
den USA.
Kürten-Dürscheid. 19 Uhr, St.
Nikolaus, Sommerkonzert mit Yuri
Chayama am Klavier.

Der Metabolon-Kegel ist Ziel der
Wipperfürther Kolpingsfamilie.
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Von MARCUS DITGER

SCHMITZHÖHE. „Manist inso
einer Situation schon sehr ner-
vös.“ Selbst ein erfahrener
KomponistwieProfessorFalko
Steinbach ist vor derUrauffüh-
rung eines neuen Orgelstücks
aufgeregt.
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Drei Jahre traut sich
kein Organist an das Stück

Seit 2010 ist „Organismen“
fertig, doch kein Organist
konnte es spielen. Es ist Sonn-
tagnachmittag und in der Kir-
che St. Sebastianus ist es so-
weit: „Organismen“ wird im
Rahmen des Klavierfestivals
uraufgeführt. Bevor es aber
losgeht,wirddasPublikummit

anderenStückenaufdasStein-
bach-Werk vorbereitet: Im ers-
ten Konzertteil sind Klassiker
von Bach, Vivaldi und Rhein-
berger zu hören. Rund 150 Zu-
hörer haben Stefan Barde aus
Kürten anderOrgel undKevin
Vigneau aus den USA an der
Oboe,als siedieKlängeausBa-
rock und Romantik spielen.
Dann der Wechsel: Weg von

denklassischenMelodien geht
es weiter mit atonalen Klang-
experimenten aus der zeitge-
nössischen Musik. Der Orga-
nistMassimoBerzollaaus Itali-
en tritt hier mit Kevin Vigneau
auf und spielt unter anderem
seine Eigenkomposition „Inlu-
minans Altissimus“. Dann erst
ist es Zeit für das Hauptstück,
so komplex, dass es von zwei
Organisten gespielt wird. „Die
Idee hinter dem Stück ist,

rhythmische undharmonische
Elemente, die nichts miteinan-
der zu tun haben, organisch
miteinander zu verweben.“Als
die Klänge des Stückes, ge-
spielt von Barde und Berzolla
mit vier Händen, dann die Kir-
che füllen,wirdklar,wasStein-
bach damit meint: „Organis-
men“ ist ein hypnotisches,

schweres und bedrohliches
Stück, dass den beiden Orga-
nisten alles abverlangt. „Das
Studium der Noten war eine
schwere Aufgabe“, berichtet
Barde. „Die konträren Rhyth-
men und atonalen Harmonien
muss man sich erstmal aneig-
nen.“ Steinbach ist zufrieden
mit der Aufführung seines

Stücks: „Die beiden haben es
hervorragend gespielt, obwohl
es unglaublich komplex ist.“
Nach dem letzten Ton klatsch-
te das Publikum Beifall, steht
auf. „Das Schöne am Klavier-
festival“, so Steinbach, „ist
auch, dass sowohl alte als auch
neue Musik gleich gut beim
Publikum ankommt.“

Die „Organismen“ spielte Stefan Barde gemeinsam mit Massimo Berzolla (re.). (Foto: Gies)
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